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I. Offentlicher Teil

1 Beantwortung von Anfragen aus friheren Sitzungen

11 Beantwortung einer Anfrage betreffend Baumangel Kulturzentrum am
Neumarkt

2 Mitteilungen der Verwaltung

2.1 Bericht Uber die Entwicklung der Ertrags- und Aufwandspositionen der

Ergebnisrechnung sowie investiver Ein- und Auszahlungen in der Fi-
nanzrechnung 2016
3031/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.2 Projekt zur Einfihrung eines neuen integrierten Kassen- und Einnah-
memanagementverfahrens (SAP PSCD)
9. Sachstandsbericht
2424/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.3 Bericht Uber die Sanierung der Bihnen am Offenbachplatz — Stand der
Firmengespréache
2652/2016

Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass die Betriebsleitung trotz angekindigter
Mehrkosten keine Prognose zum Stand der Sanierung bis Frihjahr 2017 abgebe. Er
bittet um Darlegung der zuséatzlichen Mehrkosten und auf3ert Unverstandnis Uber die
wenigen durchgefiihrten Firmengesprache seit Mai 2016.

Die Verwaltung erganzt, dass die vorliegende Mitteilung aus dem August stamme und
mittlerweile bereits zwei weitere Firmengespréache abgeschlossen seien. Die Gespra-
che mit den Firmen gestalten sich bisweilen schwierig, da Forderungen gestellt wiir-
den, welche unerfullbar seien. Trotz dieser Problematik werde versucht, die Gewerke
auf der Baustelle zu halten, da dies fir die weitere Sanierung der sinnvollste Weg sei.
Hinsichtlich der angekindigten Mehrkosten werde im November 2016 eine Vorlage
gefertigt, welche die Ursache naher erlautere. Das aktuelle Budget belaufe sich auf
347.800.000 €. Unter Berucksichtigung aller bekannten Risiken betrage der Kosten-
stand allerdings bereits 349.000.000 € und Uberschreite somit das bisher veranschlag-
te Budget. Die laufenden Verpflichtungen haben aktuell eine Summe von 305.000.000
€ erreicht. Auch wenn derzeit nicht gebaut werde, fallen weitere Kosten an, wie unter
anderem die Beauftragung des neuen TA-Planers und die Ausschreibung fur die Ge-
baudelberwachung. Eine genauere Prognose zu den endgtltigen Kosten sowie dem
weiteren Zeitplan sei erst im kommenden Jahr moglich und werde voraussichtlich im
Juni 2017 erfolgen.
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Der Ausschussvorsitzende bedankt sich fir die Ausfihrungen und bittet die Verwal-
tung um Stellungnahme bezuglich der Geltendmachung von Schadensersatzforde-
rungen sowie der Abwehr unberechtigter Forderungen.

Die Verwaltung teilt mit, dass die Abwehr unberechtigter Forderungen bereits in den
Firmengesprachen erfolge. In Einzelfallen liegen die Vorstellungen allerdings sehr weit
auseinander. Aufgrund dessen werde sich die Stadt Koln sicherlich von einzelnen
Firmen fur die Bauzeitverlangerung trennen mussen. Mit anderen Firmen konnten
hingegen bereits Einigungen erzielt werden, welche trotz der entstehenden Kosten in
der Lage seien Kostensicherheit fir die Zukunft zu gewahrleisten.

Mogliche Schadensersatzforderungen werden aktuell systematisch erfasst und ge-
pruft. Eine mdgliche Schadensersatzsumme kénne zu diesem Zeitpunkt allerdings
noch nicht genannt werden. Eine derartige Bezifferung erfolge frihestens im Rahmen
der angektndigten Mitteilung in 2017.

Ratsmitglied Frank erinnert daran, dass die Freigabe von weiteren Mitteln im Marz
2016 bereits zu einigen Diskussionen gefuihrt habe. Zu diesem Zeitpunkt sei bereits
die notwendige Transparenz vermisst worden. Aus diesem Grund bittet er fur die an-
gekindigte Vorlage zur Kostenerh6hung im November 2016 um eine tberschaubare
und detaillierte Darstellung. Er empfiehlt im Rahmen der Vorlagenerstellung die kul-
turpolitischen Sprecher der Fraktionen einzuladen, um die Inhalte bereits im Vorfeld
naher zu erdrtern. Auf diesem Wege kdnne die Verwaltung viele Diskussionen in den
Ausschussen vermeiden.

Der Ausschussvorsitzende schlief3t sich der Bitte von Ratsmitglied Frank an, da ihm
nicht klar sei, warum es zu einer weiteren Kostenerhohung kommen muisse. Nach den
vorliegenden Zahlen seien nach wie vor noch ausreichend Mittel vorhanden. Aus die-
sem Grund bittet er um prazise Daten, welche die zwingend notwendige Kostenerho-
hung erkennen lassen.

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.4 Stadtklima-/Stadtverschénerungsprogamm - Baume, Brunnen, Blumen
und Gewasser im Bezirk Nippes 0480/2016
Beschluss gem. gemeinsamem Anderungsantrag der Fraktionen von
CDU und Bundnis 90/Die Grunen betr. Bau einer Inline-Skater-Bahn und
Bau eines Kunstrasenplatzes auf der Bezirkssportanlage Scheibenstr.
K6In-Nippes AN/1229/2016
2687/2016

Der Ausschussvorsitzende konstatiert, dass aufgrund der fehlenden Mittel der Sport-
pauschale eine andere Finanzierung fur den Bau der Inline-Skater-Bahn und des
Kunstrasenplatzes gefunden werden musse. Er schlagt vor wieder zum alten Vor-
schlag zuriickzukehren und die Finanzierung uber die Mittel aus dem Stadtklima-/
Stadtverschonerungsprogramm sicherzustellen.

Er weist auf die interfraktionelle Vereinbarung hin, dass die Zweckbindung im Rahmen
des ersten Programms grof3zugig ausgelegt werden sollte und deshalb nichts gegen
diese Form der Finanzierung spreche.

Ratsmitglied Frank merkt an, dass es derzeit noch keine konkretisierenden Regeln
beziglich der Mittelvergabe gebe. Diese werden erst in der Folge fur den Doppel-
haushalt 2016/2017 entwickelt werden.

Er zeigt sich Gber die Mitteilung der Verwaltung tberrascht, da nach seinen Informati-
onen die Moglichkeit der Ubernahme der Kosten aus der Sportpauschale bestanden
habe. Er habe in der Folge versucht festzustellen, wie die Sportpauschale in den letz-
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ten Jahren verwendet worden sei und habe keine eindeutigen Auskinfte erhalten.

Er bittet die Verwaltung um eine schriftliche Aufstellung zu der Verwendung der
Sportpauschale fir die Jahre 2015 und 2016 sowie fur die geplanten Aufwendungen
in 2016/2017. Eine Entscheidung tber die weitere Vorgehensweise kénne seines Er-
achtens erst nach der Uberpriifung dieser Aufstellungen erfolgen.

Frau Beigeordnete Dr. Klein erlautert, dass es sich bei der Sportpauschale um ein
Budget handele, dessen Ausgabe nur unter engen Kriterien wie beispielsweise einer
Verteilungsgerechtigkeit erfolgen kdnne.

Sie sagt eine Mitteilung zur Verwendung der Sportpauschale zu und sichert zu diese
auch dem Sportausschuss zur Verfigung zu stellen.

Ratsmitglied Breite weist ergédnzend darauf hin, dass es hinsichtlich der Sportpau-
schale eine Prioritatenliste fir Kunstrasenplatze gebe, die im Rahmen einer Finanzie-
rung der von der BV Nippes angedachten Maflinahmen beriicksichtigt werden sollte.
Es ware falsch die vom Sportausschuss angesetzten Prioritdten zu Uberbegehen.

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.5 Bericht Uber die Sanierung der Bihnen am Offenbachplatz
2728/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.6 Durchfihrung einer Studie "LSBTI als wirtschaftlicher Standortfaktor"
2776/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.7 Bericht Uber die Sanierung der Bihnen am Offenbachplatz
2782/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.8 Verkaufs- sowie Vermietungs- und Verpachtungsmoratorium im Bereich
Rolshover Stral3e, WiersbergstralRe, Kalker HauptstrafRe sowie Dillen-
burger Straf3e in Kéln-Kalk
hier: Beschluss der Bezirksvertretung Kalk vom 16.06.2016
2822/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.9 Burgerhaushalt 2016
2979/2016

Ratsmitglied Detjen fragt an, ob vor Beginn des Blrgerhaushaltes noch eine Sitzung
des Beirates geplant sei. Des Weiteren bittet er um Auskunft, ob im Rahmen der Mo-
bilisierung der Burger wieder Grof3flachen zur Verfigung gestellt sowie Werbekam-
pagnen gestartet werden.

Die Verwaltung auf3ert sich, dass wie auch in der Vergangenheit Radiospots und Zei-
tungsanzeigen geplant seien, um auf den Birgerhaushalt aufmerksam zu machen.

-11 -
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Neben einer Pressekonferenz zur Eréffnung werden auch die Mega-Lights und City-
Lights als Werbetrager genutzt. Alle Mdglichkeiten der Mobilisierung seien bereits in
der Planung.

Eine Sitzung des Beirates sei derzeit nicht geplant, kbnne aber ohne weiteres noch
durchgefuhrt werden.

Ratsmitglied Breite gibt zu bedenken, dass es schwer werde, noch eine Beiratssitzung
durchzufiihren, da die Zeit bis zum Beginn des Burgerhaushalts aul3erst knapp be-
messen sei, zumal die Fraktionen sich bis dahin auch noch zeitweise in den Herbstfe-
rien befanden.

Frau Stadtkdmmerin Klug teilt mit, dass die Sitzung des Beirates problemlos nach der
sitzungsfreien Zeit im Herbst durchgefuhrt werden kénne. In diesem Rahmen sei es
zudem maglich die Ergebnisse der Evaluierung zum Burgerhaushalt zu prasentieren.
Dies kénne einen guten Startschuss fur die Kontinuitat der gesellschaftlichen Diskus-
sion darstellen.

Erstmals sei Geld vorhanden, dass den in den Quartieren lebenden Menschen aus-
druicklich zu Gute kommen solle. Dies kénne fur sinnvolle Projekte und Initiativen aus-
gegeben werden. Sie werbe flr diese Vorgehensweise und bittet alle Beteiligten sich
dem anzuschlief3en.

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.10 Nord-Sid Stadtbahn Kdéln, 1. Baustufe
Berichtswesen 3. und 4. Quartal 2015
2677/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.11 Nord-Sud Stadtbahn Koéln, 2. Baustufe
Berichtswesen 3. und 4. Quartal 2015
2678/2016
Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.
2.12 9. Bericht zur aktuellen Flichtlingssituation
2866/2016
Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.
2.13 Sachstandsbericht zur Archaologischen Zone
2933/2016
Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.
2.14 Gemeindefinanzierungsgesetz 2012

Hier: Urteil zu Verfassungsbeschwerden gegen das GFG 2012
2945/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.
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2.15 Kliniken der Stadt K6Iln gGmbH: Berichterstattung zum Stand des Rest-
rukturierungsprozesses
3013/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.16  Uberortliche Priufung der Kreisfreien Stadte 2012 bis 2015
3036/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.17 Entwicklung des Anordnungssolls der Gewerbesteuer und Branchenauf-
teilung
3005/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.18 Sachstand Wettblrosteuer
3073/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.19 Kliniken der Stadt K6Iln gGmbH: Berichterstattung im Zusammenhang
mit den Liquiditatsproblemen aus der Einfihrung des neuen Kranken-
hausinformationssystems
3078/2016

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.

2.20 Sachstand zur Beteiligung des Bundes an den fluchtlingsbedingten
Mehrbelastungen des Landes NRW - aktuelle Entwicklung
3113/2016

Frau StadtkAmmerin Klug erganzt die Mitteilung und teilt mit, dass es sich um eine
Meldung zum aktuellen Zwischenstand handele, mit dem Ziel den Finanzausschuss
kunftig regelmafig tber die entsprechende Entwicklung von Umsetzungen der politi-
schen Bundesabsprachen im Landes- und Kommunalrecht zu informieren.

Dieses sei der erste Bericht, welcher den mittlerweile gefertigten Gesetzesentwurf
naher erlautere. Zu Beginn seien Entlastungen fur anerkannte Gruppen geplant. Dies
beinhalte die vollstandige Ubernahme der Unterkunftskosten von 2016 bis 2018. In
NRW gebe es aktuell diesbeztiglich Gesprache in den kommunalen Spitzenverban-
den.

Der Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung zur Kenntnis.
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3 Anfragen gemal § 4 der Geschéaftsordnung des Rates und der Bezirks-
vertretungen

4 Antrage gemal § 3 der Geschéftsordnung des Rates und der Bezirksver-
tretungen

5 Gleichstellungsrelevante Angelegenheiten sowie Anregungen und Be-
schwerden gemal 8§ 24 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-
Westfalen

6 Mitteilungen tber Kostenerh6hungen gemal 8§ 24 Absatz 2 Gemeinde-

haushaltsverordnung in Verbindung mit 8§ 8 Ziffer 7 der Haushaltssat-
zung der Stadt Kdln

6.1 Errichtung von Systembauten in Schnellbauweise zur Fluchtlingsunter-
bringung: Mitteilung Uber Kostenerhéhungen gem. 8§ 24 Abs. 2 GemHVO
i.V. m. 8 8 Ziffer 7 der Haushaltssatzung der Stadt Koln; hier: Heinrich-
Rohlmann-Str. 11, 50829 Koéln (Ossendorf)
0750/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschliel3en:

Der Rat nimmt die Kostenerh6hung des im Rahmen der Errichtung von Fluchtlingsun-
terkiinften in Systembauweise erbauten Objektes Heinrich-Rohlmann-Str. 11, 50829
KdIn (Ossendorf), in Hohe von insgesamt 1.400.000 € zur Kenntnis.

Die investiven Auszahlungsermachtigungen i.H. von 1.400.000 € sind im Haushalts-
planentwurf 2016/2017 im Haushaltsjahr 2016, im Teilfinanzplan 1004, Bereitstellung
und Bewirtschaftung von Wohnraum, Teilplanzeile 09, Auszahlung fur den Erwerb von
beweglichem Anlagevermdégen, bei der Finanzstelle 5620-1004-5-5166 eingeplant.

Zur Finanzierung der konsumtiven Mehraufwendungen durch die Erh6hung der Ab-
schreibung sind entsprechende Mittel im Haushaltsplanentwurf 2016/2017 im Teiler-
gebnisplan 1004, Teilplanzeile 14, Bilanzielle Abschreibungen, eingeplant.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

6.2 Errichtung von Containerbauten auf dem Grundstick Eygelshovener Str.
33, 50999 Koln; hier: Mitteilung Uber Kostenerhdhungen gem. § 24 Abs.
2 GemHVO . V. m. 8§ 8 Ziffer 7 der Haushaltssatzung der Stadt KoIn
1051/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlie3en:

Der Rat nimmt die entstandenen Kostenerh6hungen in Hohe von ca. 969.000 € zur
Kenntnis und beschliel3t die Fortsetzung der Mal3hahme.
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Fur den Mehrbedarf an investiven Auszahlungsermachtigungen stehen im vom Rat
am 30.06.2016 verabschiedeten Haushaltsplan 2016/2017 fur das Haushaltsjahr
2016, Teilfinanzplan 1004 - Bereitstellung und Bewirtschaftung von Wohnraum, Teilfi-
nanzplanzeile 8 - Auszahlung fir Baumafinahmen, bei Finanzstelle 5620-1004-0-5999
- Flichtlings-WH, Finanzmittel in Hohe von 969.000 € zur Verfigung. Die Mittel wer-
den im Rahmen einer Sollumbuchung bei der Finanzstelle 5620-1004-2-5170 - Con-
taineranlage Eygelshovener Str., bereitgestellt.

Fir den konsumtiven Mehrbedarf durch Erhéhung der Abschreibung in Hohe von
23.071 € im Haushaltsjahr 2016 bzw. 69.214 € ab Haushaltsjahr 2017 sind in dem
vom Rat am 30.06.2016 verabschiedeten Haushaltsplan 2016/2017, Teilergebnisplan
1004 - Bereitstellung und Bewirtschaftung von Wohnraum, bei Teilplanzeile 14 - Bi-
lanzielle Abschreibungen, Mittel in entsprechender Héhe eingeplant.

Die Vorgaben des § 82 GO NRW wurden bericksichtigt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

7 Freigabe von investiven Auszahlungsermachtigungen des Finanzplanes

7.1 Freigabe einer investiven Auszahlungserméachtigung zur Gewahrung
von stadtischen Zuschiissen zu Baumalihahmen
hier: SSV Vingst 05 e.V.
0944/2016

Beschluss:

Vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung beschliel3t der Finanzaus-
schuss die Freigabe einer investiven Auszahlungsermachtigung in Héhe von
600.000,00 € im Teilfinanzplan 0801, Sportférderung, Zeile 8, Auszahlungen fur Bau-
malRnahmen, Finanzstelle 5201-0801-0-1060, Investitionsprogramm Sportstatten, Hj.
2016 zur Errichtung eines Kunstrasenplatzes an der Lustheider Str. gegentuber der
Gesamtschule.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

7.2 Beschaffungsprogramm fir Fahrzeuge des Rettungsdienstes 2016
2837/2016

Beschluss:

Der Gesundheitsausschuss ist mit dem Beschaffungsprogramm 2016 fir die Fahr-
zeuge des Rettungsdienstes mit einem Gesamtvolumen i. H.v. 4.788.000 € (Anlage 1)
einverstanden.

Die Finanzierung erfolgt aus veranschlagten Mitteln zum Doppelhaushalt 2016/2017
im Teilfinanzplan 0212, Brand- und Bevdlkerungsschutz, Rettungsdienst, bei Teilfi-
nanzplanzeile 9, Auszahlung fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen.

Der Gesundheitsausschuss verzichtet darauf, die Vergabeentscheidung selbst zu tref-
fen.
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Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

7.3 Sportanlage Scheibenstralie, KéIn-Weidenpesch
hier: Sanierung der Trinkwasseranlage im stadtischen Umkleidehaus
2704/2016

Beschluss:

Der Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung mit der Sanierung der Trinkwasser-
anlage des Umkleidehauses auf der Sportanlage Scheibenstral3e in KoIn-
Weidenpesch. Die Gesamtkosten der MaRnahme belaufen sich auf 317.000,-- €.

Die Finanzierung erfolgt durch im Hpl.-Entwurf 2016/2017 veranschlagte Mittel im
Teilplan 0801, Sportférderung, Teilplanzeile 13, Aufwendungen fir Sach- und Dienst-
leistungen (Sportpauschale) in entsprechender Hohe. Der § 82 GO findet entspre-
chend Beachtung, da es sich hierbei um die Verwendung von Mitteln aus der Sport-
pauschale handelt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

7.4 Politische Zusetzungen fur den Fachbereich Umwelt und Grin
hier: Mittelfreigaben im Teilplan 1301 Offentliches Griin, Wald- und
Forstwirtschaft, Erholungsanlagen
2860/2016

Beschluss:

Der Finanzausschuss beschlie3t vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssat-
zung 2016/2017 eine Freigabe in Hohe von insgesamt 200.000 € (100.000 € fir die
Planungskosten Wasserspielplatz Innerer Grungurtel, 50.000 € fir die Machbarkeits-
studie Renaturierung Strunder Bach sowie 50.000 € fur Schmuckbeete) aus Teiler-
gebnisplan 1301 (Offentliches Griin, Wald- und Forstwirtschaft, Erholungsanlagen),
Zeile 13 - Aufwendungen far Sach- und Dienstleistungen,
sowie die Freigabe einer investiven Auszahlungsermachtigung in Hohe von 125.000 €
aus Teilfinanzplan 1301 (Offentliches Griin, Wald- und Forstwirtschaft, Erholungsan-
lagen) bei Finanzstelle 6700-1301-0-0002 / Festwert Grun fir Baumpflanzungen
(125.000 €), Hj. 2016.

Der Finanzausschuss beschliel3t des Weiteren eine Freigabe in Hohe von 40.000 € fur
die Fortfihrung des Baumscheibenprogramms im Rahmen der vorlaufigen Haushalts-
fihrung gem. § 82 GO NRW.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt
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8 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen gemal 8§ 60 Absatz 2

der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

9 UberplanméaRige zahlungswirksame Aufwendungen und Auszahlungen

9.1 Genehmigung tUberplanmaRiger Aufwands- und Auszahlungsermachti-
gungen fur die Unterbringung von Fluchtlingen im Doppelhaushalt

2016/2017
2685/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlie3en:

Der Rat beschliel3t zur Finanzierung von unabweisbaren Mehrbedarfen, die fir die Unterbrin-
gung von Flichtlingen entstehen, im Haushaltsjahr 2016 folgende UberplanméaRigen zah-

lungswirksamen Aufwendungen:

Im Teilergebnisplan 1004 — Bereitstellung und Bewirtschaftung von Wohnraum,
bei Teilplanzeile 13 — Aufwendungen flr Sach- und Dienstleistungen in H6he von

Summe der Mehraufwendungen

Die Deckung erfolgt durch folgende Mehrertrage / Minderaufwendungen:
Im Teilergebnisplan 0501 — Leistungen nach dem SGB XI|

bei Teilplanzeile 06 — Kostenerstattungen und Umlagen in Héhe von

bei Teilplanzeile 15 — Transferaufwendungen in H6he von

Im Teilergebnisplan 0502 — Kommunale Leistungen nach dem SGB I
bei Teilplanzeile 01 — Steuern und ahnliche Abgaben in Héhe von

bei Teilplanzeile 16 — sonstige ordentliche Aufwendungen in Hohe von
Im Teilergebnisplan 0503 — Weitere soziale Pflichtleistungen

bei Teilplanzeile 15 — Transferaufwendungen in Héhe von

Im Teilergebnisplan 0701 — Gesundheitsdienste

bei Teilplanzeile 13 — Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen

bei Teilplanzeile 16 — sonstige ordentliche Aufwendungen in H6he von
Im Teilergebnisplan 1401 — Umweltordnung, -vorsorge

bei Teilplanzeile 13 — Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen

bei Teilplanzeile 16 — sonstige ordentliche Aufwendungen in H6he von
Im Teilergebnisplan 1601 — Allgemeine Finanzwirtschaft

bei Teilplanzeile 20 — Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen in Héhe von
Summe der Deckungen

00 €
Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt
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10 AulBerplanmallige zahlungswirksame Aufwendungen und Auszahlungen

11 Unterrichtung des Rates gemafR3 § 82 (1), 8§ 83 (1) und 8§ 85 (1) der Ge-
meindeordnung NRW Uber die von der Kdmmerin / den Fachbeigeordne-
ten genehmigten Mehraufwendungen, -auszahlungen und -
verpflichtungen

12 Allgemeine Beschlussvorlagen

12.1 Brandschutzbedarfsplan fir die Stadt KéIn
0413/2016

Der Ausschussvorsitzende bittet die Verwaltung darzulegen, inwieweit sich die Uber-
arbeitete Vorlage zum Brandschutzbedarfsplan von der vorherigen Fassung unter-
scheide.

Die Verwaltung teilt daraufhin mit, dass verschiedene Anforderungen zur Sicherstel-
lung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehr bereits umgesetzt worden seien, so dass
man diese fur die Neufassung streichen konnte.

Andere Mal3nahmen kénnen zeitlich verschoben werden, da diese aufgrund der lan-
gen Beratungszeit der Vorlage nicht mehr zeitnah umsetzbar seien. Der Zeitraum fur
die Umsetzung des Brandschutzbedarfsplans wurde bis in das Jahr 2021 ausgeweitet.
Ein weiterer Aspekt seien die verdnderten Kosten fur personelle Zusetzungen. Ersten
Erkenntnissen zufolge sei es nicht mdglich, das grundsatzlich benétigte Personal auch
kurzfristig einzustellen. Hinzu kommen unter anderem die erheblichen Kosten fir Qua-
lifizierungs- und Ausbildungsmafinahmen. Aus diesem Grund habe die Verwaltung in
Teilbereichen von der bisherigen Personalplanung Abstand genommen und die Kos-
ten flr den Brandschutzbedarfsplan reduzieren kénnen.

Dennoch werden alle sicherheitsrelevanten Themen vollstandig umgesetzt werden
konnen.

Ratsmitglied Petelkau bedankt sich fur die guten Gesprache mit der Feuerwehr in den
letzten Wochen. Diese hatten zur Klarung enorm beigetragen und eine Umsetzung
des Brandschutzbedarfsplans erst moglich gemacht. Im Ergebnis konne festgestellt
werden, dass Planung und Budget im Hinblick auf die zeitliche Abfolge der Umset-
zungen deutlich optimiert worden seien.

Hinsichtlich des Anderungsantrages betont er die Wichtigkeit einer Zeichensetzung fir
die Arbeit der freiwilligen Feuerwehr in KoIn. Es bestehe nicht nur eine Verpflichtung
zur Erhaltung und Modernisierung des Fuhrparks der Berufsfeuerwehr, sondern auch
der freiwilligen Feuerwehr. Er weist darauf hin, dass der Zustand der vom Bund finan-
zierten Katastrophenschutzfahrzeuge im Fuhrpark der Feuerwehr oftmals erheblich zu
winschen ubrig lasse. An dieser Stelle sei ein fraktionsubergreifender Appell an die
zustandige Bundesbehdrde von grol3er Bedeutung.

Der Ausschussvorsitzende konstatiert, dass sich trotz des Anderungsantrages an der
Substanz des Brandschutzbedarfsplanes nichts geandert habe. Er begrif3t die Ent-
scheidung des haushaltsgestaltenden Blindnisses den Brandschutzbedarfsplan ohne
einschneidende Veranderungen umzusetzen, auch wenn daftir ein deutlicher Protest
der Feuerwehr und der Burgerschaft der Stadt KoIn notwendig gewesen sei.

Die Unterstitzung der freiwilligen Feuerwehr beflirworte er ausdricklich, da der Be-

darf eindeutig bestehe. Es sei allerdings fraglich, ob es ohne weiteres rechtlich mog-
lich sei, fur die freiwillige Feuerwehr Léschfahrzeuge aus kommunalen Mitteln zu be-
schaffen, da diese grundsatzlich aus Mitteln des Bundes zu beschaffen seien. Damit
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die Stadt Koln diese Kosten nicht tragen musse, sei zu tUberprifen, ob es sich hier
eventuell um einen férderschadlichen Zuschuss handele. Er bittet die Antragsteller um
eine diesbezlgliche Stellungnahme und bedankt sich zum Abschluss bei der Feuer-
wehr fur inr Engagement, das zur Umsetzung des Brandschutzbedarfsplanes in er-
heblichem Umfang beigetragen habe.

Ratsmitglied Detjen bedankt sich bei der Feuerwehr fur das Bemuihen und die Pra-
senz in der Ratssitzung. Dies habe noch einmal die Wichtigkeit des Ansinnens deut-
lich machen kénnen. Er begriiRt die Umsetzung die Beschlussvorlage und den Ande-
rungsantrag, welcher die freiwillige Feuerwehr in ihrer weiteren Arbeit sehr unterstit-
zen werde. Allerdings betont er, dass dies deutlich friher hatte umgesetzt werden
konnen.

Ratsmitglied Frank betont, dass der Brandschutzbedarfsplan als Planungsinstrument
zu keiner Zeit in Frage gestanden habe. Die Vorgehensweise begriinde sich vielmehr
in der Suche nach einer soliden Finanzierung der Malinahmen, um den Haushalt der
Stadt KéIn nicht Gber Gebuhr zu belasten. Dabei sei immer die Genehmigungsfahig-
keit des Haushaltes im Blick gehalten worden. Der Feuerwehr gehe es aufgrund der
angesetzten Kirzungen des Brandschutzbedarfsplanes nicht schlechter, die Mal3-
nahmen seien lediglich an die Mdglichkeiten der aktuellen Situation angepasst wor-
den. Die populistischen AuRerungen der letzten Wochen konne er aufgrund dessen
nicht im Geringsten nachvollziehen und héatten nur zu Verdrossenheit in der Blrger-
schaft gefthrt.

Die vorliegende Beschlussvorlage stelle zusammen mit dem Anderungsantrag einen
grol3en Erfolg dar, da hinsichtlich des Brandschutzes endlich Planungssicherheit herr-
sche. Zudem werde durch die Unterstitzung der freiwilligen Feuerwehr ein Signal ge-
setzt, da diese fur die Stadt Koln von sehr grol3er Bedeutung sei.

Ratsmitglied Breite kann nicht verstehen, was zu den intensiven Diskussionen der
letzten Wochen geflihrt habe. Aufgrund des Umfangs der Vorlage sei es absolut
nachvollziehbar, dass eine langere Zeit fir die Einarbeitung und Prifung benétigt
werde. Dank dieser langeren Bearbeitungszeit gebe es jetzt den Anderungsantrag,
von dem alle betroffenen Personen im letzten Ende profitieren wirden.

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlief3en:

1. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die Garantie eines ausreichenden Sicher-
heitsniveaus ein wichtiger Faktor fir den Wirtschaftsstandort Kéln als wachsen-
de Stadt mit der damit einhergehenden Verdichtung der Risiken ist.

2. Der Rat beschlief3t die Umsetzung des als Anlage 1 beigefugten Brandschutz-
bedarfsplans (BBP 2014) der Stadt Koln und das darin festgeschriebene Sicher-
heitsniveau.

3. Der Rat nimmt das externe Gutachten zum BBP zur Kenntnis und schlief3t sich
der Auffassung der Verwaltung an:

3.1. Hinsichtlich der vorgeschlagenen Anderungen beim Léschzugkonzept und der
Dezentralisierung der Tierrettung wird an der bisherigen konzeptionellen
Verfahrensweise aufgrund der Synergien mit dem Rettungsdienst und des
damit einhergehenden héheren Sicherheitsniveaus festgehalten.

3.2. Hinsichtlich der Berechnung des Personalausfallfaktors wird dem Vorschlag
des Gutachters im Wesentlichen gefolgt. Die aktuell zu verwendenden Wer-
te sind einvernehmlich und werden jahrlich durch die Verwaltung angepasst.
Fur die Dauer eines Jahres ergibt sich ein Minderbedarf von 6 Stellen.
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3.3. Hinsichtlich der perspektivischen Malktnahme ,Zusammenlegung der Feuer-
wachen 3 (Lindenthal) und 14 (Lévenich)“ in einem Neubau an neuem
Standort wird die Verwaltung mittelfristig Moglichkeiten zur Realisierung
prufen.

3.4. Die Hinweise auf weitere Untersuchungen (z.B. Leitstelle, Freiwillige Feuer-
wehr, Fahrzeugkonzept) werden fir weitere Planungen tbernommen.

Der Rat stimmt den stellenplanmalligen Auswirkungen gemalf3 Anlage 3 zu.
Der Rat beschliel3t die mit der Umsetzung einhergehenden Aufwendungen im
Teilergebnisplan 0212, Brand- und Bevdlkerungsschutz, Rettungsdienst, gem.
Anlage 2.

ok

Die Finanzierung der entstehenden Aufwendungen fur das Jahr 2016 i.H.v.
1.514.648 € (davon 1.356.328 € Personalaufwendungen) und 2017 in Hohe von
4.745.488 € (davon 3.969.896 € Personalaufwendungen) wird im Haushaltsplan
2016/17 im Teilergebnisplan 0212 sichergestellt. Die weiteren Mehraufwendun-
gen ab 2018 werden im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung bericksich-
tigt.

6.  Zur Durchfihrung der im Zusammenhang mit der Umsetzung des Brandschutz-
bedarfsplans stehenden notwendigen investiven Malinahmen beschliel3t der Rat
eine zusatzliche Mittelbereitstellung i.H.v. insgesamt 2.900.520 € im Teilfinanz-
plan 0212, Brand- und Bevoélkerungsschutz, Rettungsdienst, in den Haushalts-
jahren 2016ff.

7. Unter dem Vorbehalt des Einvernehmens mit den Kostentragern im Rettungs-
dienst (gesetzliche Krankenkassen) werden rd. 515.000 € Uber Rettungsdienst-
gebihren refinanziert. Hierzu wird dem Rat zeitnah eine neue Rettungsdienstge-
blhrensatzung vorgelegt

8. Der Rat bittet die Verwaltung, ein Konzept zur Forderung des Ehrenamtes, flr
die Freiwillige Feuerwehr zu erstellen

9. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die Verwaltung in Abstimmung mit den Be-
zirksburgermeisterinnen oder Bezirksblirgermeistern in jedem der neun Stadtbe-
zirke jeweils eine offentliche Veranstaltung durchfiihren wird. In diesen Veran-
staltungen soll die bezirkliche Brandschutzsituation und —perspektive dargestellt
werden.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

Anderungsantrag der Fraktionen von CDU, Biindnis 90/ Die Griinen und
FDP betreffend Neufassung Brandschutzbedarfsplan fir die Stadt Koln
AN/1531/2016

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.2  Optimierung des stadtischen Veranstaltungsbereiches
hier: Bedarfsfeststellung zur Vergabe eines Gutachtens
0643/2013
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Die Beschlussfassung uber diese Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen.

12.3 Baubeschluss fur die Erneuerung von 6 Fahrtreppenanlagen an den
Stadtbahnhaltestellen Deutz Technische Hochschule, Bf Deutz/Messe,
Friesenplatz und Hans-Bockler-Platz mit gleichzeitiger Freigabe von in-
vestiven Auszahlungsermachtigungen des Finanzplanes des Hj. 2016 bei
Finanzstelle 6903-1202-0-3000, Erneuerung Fahrtreppen
0910/2016

Beschluss:

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlieRen:

Der Rat der Stadt KdIn beauftragt die Verwaltung - vorbehaltlich des Inkrafttretens der
Haushaltssatzung der Stadt Kéln - mit der Erneuerung von 6 Fahrtreppenanlagen an
den Stadtbahnhaltestellen Deutz Technische Hochschule, Bf Deutz/Messe, Friesen-
platz und Hans-Bdckler-Platz sowie mit der Erstattung der Investitionskosten von rd.
2.933.050,00 Euro fur die Erneuerung der 6 im stadtischen Eigentum befindlichen
Fahrtreppenanlagen an den Stadtbahnhaltestellen Deutz Technische Hochschule, Bf
Deutz/Messe, Friesenplatz und Hans-Bockler-Platz an die Kdlner Verkehrsbetriebe AG
(KVB AG).

Gleichzeitig beschliel3t der Rat der Stadt Koln - vorbehaltlich des Inkrafttretens der
Haushaltssatzung der Stadt KoIn - die Freigabe von investiven Auszahlungsermach-
tigungen des Teilfinanzplanes 1202 - Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV - in Hohe
von 2.400.000,00 Euro bei Finanzstelle 6903-1202-0-3000, Erneuerung Fahrtreppen,
Teilplanzeile 8 - Auszahlungen fir Baumaf3nhahmen, Hj. 2016.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.4  Handlungskonzept Behindertenpolitik - "K&ln Gberwindet Barrieren - ei-
ne Stadt fur alle"
hier: 2. Folgebericht -Bilanz 2012 - 2015 und Ausblick 2020
0990/2016

Die Beschlussfassung uber diese Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen.

12.5 Uberortliche Prifung der Haushalts- und Wirtschaftsfihrung der Stadt
K6ln durch die Gemeindepriufungsanstalt NRW
1057/2016

Die Beschlussfassung uber diese Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen.

12.6  KolnBader GmbH: Anderung des Gesellschaftsvertrages
1378/2016

Ratsmitglied Frank macht darauf aufmerksam, dass sich die Zusammensetzung des
Aufsichtsrates deutlich verandern wirde, sofern dem Anderungsantrag der SPD-
Fraktion gefolgt werde. Bei gleichbleibender Zahl an Aufsichtsratsmitgliedern seien
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dann ein Drittel der Mitglieder Arbeitnehmervertreter. Dadurch wirde sich die Zahl der
vom Rat entsandten Aufsichtsratsmitglieder reduzieren. Dies stelle sich fir ihn prob-
lematisch dar, da es nicht sinnhaft sei, wenn Ratsmitglieder ihr Mandat in einem Auf-
sichtsrat zugunsten des Anderungsantrags verlieren konnten.

Aus diesem Grund sieht er weiteren Gesprachsbedarf und beantragt die Vertagung
dieser Vorlage.

Der Ausschussvorsitzende kann den Einwand nicht nachvollziehen, da der Ande-
rungsantrag die weiteren Regelungen genau definiere. Es sei nicht das Ziel Mandate
zu entziehen, sondern unter Beibehaltung der aktuellen Gegebenheiten weitere Man-
date im Rahmen der gesetzlichen Mdoglichkeiten hinzuzufiigen. Dies unterstiitze das
Ziel die Arbeitnehmermitbestimmung weiter zu starken und finde keine Beriicksichti-
gung hinsichtlich der vom Rat entsandten Aufsichtsratsmitglieder. Einer Vertagung
kbnne er zustimmen, soweit diese Zeit genutzt werde, um etwaige Missverstandnisse
aus der Welt zu schaffen und einen Konsens uber diese Vorlage zu erzielen.

Ratsmitglied Detjen unterstitzt den Vorschlag der Vertagung, um sich mit diesem
Thema noch einmal eingehender zu befassen. Er sieht an dieser Stelle die Moglich-
keit einen Prazedenzfall fir die Zukunft zu schaffen und begruf3t den Ansatz eine ge-
meinsame LOsung zu erzielen.

Beschluss:
Die Beschlussfassung uber die Vorlage wird zuriickgestellt.

Anderungsantrag der SPD_Fraktion zu TOP 12.6
Koln Bader GmbH: Anderung des Gesellschaftsvertrages
AN/0875/2016

Die Beschlussfassung uber diese Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen.

12.7  Errichtung von Erweiterungsbauten fur das Elisabeth-von-Thuringen
und das Schiller-Gymnasium, Nikolausstr.55, in K6In-Silz
Baubeschluss
1888/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlie3en:

Der Rat beschliel3t die Errichtung von zwei Erweiterungsbauten fur das Elisabeth-von-
Thiringen- und das Schiller-Gymnasium, Nikolausstr. 55 in Kéln Silz, genehmigt den
Entwurf und die Kostenberechnung nach EnEV 2014 mit Gesamtkosten in Hohe von
brutto rd. 18,25 Mio. € (16.421.000 € Baukosten plus 166.700 € fir die Grof3kuche;
1,237 Mio. € Einrichtungskosten, 200.100 € Abrisskosten und 230.000 € fur Auslage-
rung Klassen/WC-Container) und beauftragt die Verwaltung mit der Submission und
Baudurchfuhrung.

Zudem genehmigt der Rat einen Risikozuschlag in Hoéhe von 7% (= 1.132.200 €).
Durch den Baubeschluss wird jedoch lediglich das MaRnahmenbudget ohne Risikozu-
schlag als Vergabevolumen freigegeben. Die Verwaltung darf Giber den Risikozu-
schlag nicht unmittelbar, sondern nur bei Risikoeintritt und nach entsprechender Mit-
teilung im Betriebsausschuss Gebaudewirtschaft verfigen.
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Die Finanzierung der BaumalRnahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der
Gebaudewirtschaft der Stadt KoIn. Der aus dem stadtischen Haushalt zusatzlich zum
bestehenden Gebaudebestand zu finanzierende Flachenverrechnungspreis (ehemals
Miete Gebaudewirtschaft) inklusive Nebenkosten und Reinigung in Hohe von voraus-
sichtlich jahrlich rd. 106.000 € (454.700 € Einsparung Flachenwegfall, FVP gesamt
560.700 €) ist ab 2019 im Teilergebnisplan 0301, Schultrageraufgaben, Teilplanzeile
16, sonstiger ordentlicher Aufwand zu veranschlagen.

Die Finanzierung der Einrichtungskosten und der GroR3ktiche erfolgt zum Haushalts-
jahr 2019 aus zu veranschlagenden Mitteln aus dem Teilfinanzplan 0301, Schultré-
geraufgaben, Zeile 9, Auszahlung fur Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.8 Einrichtung einer Jugendeinrichtung im Clouth-Quartier in KéIn-Nippes
in Tragerschaft der Jugendzentren gGmbH sowie Zusetzung von Mitteln
zur Forderung 1 zuséatzlichen Personalstelle fiir den Kdlner Spielewerk-
statt e.V. ab 2018
1969/2016

Die Beschlussfassung Uber diese Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen.

12.9  AVG Abfallentsorgungs- und Verwertungsgesellschaft Kéln mbH; Ande-
rung des Gesellschaftsvertrages
1991/2016

Die Beschlussfassung uber diese Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen.

12.10 Erméachtigungsibertragung in das Haushaltsjahr 2016
2000/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschliel3en:

Der Rat nimmt gem. § 22 Abs. 4 der Gemeindehaushaltsverordnung NRW (GemHVO)
Kenntnis von den in den Anlagen dargestellten Ubertragungen von Aufwands- und
Auszahlungsermachtigungen in das Haushaltsjahr 2016.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.11 Kolner Gesellschaft fiir Arbeits- und Berufsforderung mbH- Anderung
des Gesellschaftsvertrages
2040/2016

Die Beschlussfassung uber die Vorlage wird zuriickgestellt.
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12.12 Sozial-Betriebe-KoIn gemeinniitzige GmbH, Anderung des Gesell-
schaftsvertrages
2047/2016

Die Beschlussfassung uber die Vorlage wird zurtickgestellt.

12.13 Anregung der Bezirksvertretung Rodenkirchen zu den Kosten der Er-
richtung von Flichtlingsunterktnften in KéIn-Rondorf
2245/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschliel3en:

Der Rat nimmt die Anregung der Bezirksvertretung Rodenkirchen aus ihrer Sitzung
am 06.06.2016, TOP 8.1.12 und die Ausfihrungen der Verwaltung zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich - gegen Stimmen der FDP-Fraktion - zugestimmt.

12.14 Anderung der Riuckwirkenden Satzung zur Besteuerung des Spielver-
gnugens an Geldspielgeraten
2322/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlieRen:

Der Rat beschlieRt die 5. Satzung zur Anderung der Riickwirkenden Satzung zur Besteuerung
des Spielvergnigens an Geldspielgeraten im Gebiet der Stadt Kéln vom 16.12.2005 in der zu
diesem Beschluss paraphierten Fassung (Anlage 1).

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.15 Léarmaktionsplanung nach EU-Umgebungslarmrichtlinie bzw. § 47 d
BImSchG / Handlungs- und Mal3Bhahmenkatalog der Firma LK-Argus fir
die weiteren Arbeiten zur Kdlner Larmaktionsplanung
2422/2015

Ratsmitglied Frank beantragt die Vorlage ohne Votum in den Rat zu schieben.

Beschluss:
ohne Votum in den Rat verwiesen

12.16 Baubeschluss fur die Umgestaltung der Germaniastrafie in Kdln-
Hohenberg zwischen
Gothaer Stral3e und Kulmbacher Stral3e sowie Freigabe von investiven
Auszahlungsermaéachtigungen - hier: Finanzstelle 6601-1201-8-1036,
GermaniastralRe, Ausbau
2481/2016
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Beschluss:

Der Finanzausschuss beschliel3t die Freigabe von investiven Auszahlungsermachti-
gungen in Héhe von 100.000 € fir die Umgestaltung der Germaniastral3e im Teilfi-
nanzplan 1201, StralRen, Wege, Platze, bei der Finanzstelle 6601-1201-8-1036, Ger-
maniastral3e, Ausbau, Teilplanzeile 8, Auszahlungen fir Baumaflinahmen, Haushalts-
jahr 2016.

Die Voraussetzungen zur vorlaufigen Haushaltsfihrung gem. 8 82 GO NRW liegen
vor.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.17 Bedarfsfeststellung fur die Landtagswahl und Bundestagswahl 2017
2495/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlief3en:

1. Der Rat erkennt den Gesamtbedarf zur Durchfiihrung der Landtagswahl und der
Bundestagswahl 2017 i.H.v. 3.783.000 EUR an.

2. Die erforderlichen Mittel sind im Haushaltsplan 2016/2017 im Teilplan 0211 — Wah-
len in den Teilplanzeilen 13 — Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen und
16 — sonstige ordentliche Aufwendungen fur das Haushaltsjahr 2017 veranschlagt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.18 Verteilung der Verstarkungsmittel fur die freie Szene im Haushaltsjahr
2016
2534/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlief3en:

Der Rat beschliel3t — vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung 2016/2017
— die Verteilung der Verstarkungsmittel aus dem Veranderungsnachweis 5 in Hohe
von 200.000 € fur das Haushaltsjahr 2016 wie folgt:

Theater45.000 € Erh6hung der institutionellen Férderung gleichmaliig tber alle
Zuschussnehmer.
Tanz 15.000 € Erhohung der institutionellen Forderung gleichmaliig
uber alle
Zuschussnehmer.
15.000 € Starkung der Residenzforderung gleichmaRig tber
alle Zuschussnehmer.
Bildende 20.000 € Reserveprojekte
Kunst
Literatur 20.000 € Reserveprojekte
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Musik 20.000 € Erhéhung der institutionellen Férderung ZAMUS (Fest
Alte Musik)
Film 15.000 € Erhéhung der institutionellen Férderung gleichmaRig
uber alle

Zuschussnehmer.
Popkultur 50.000 € Reserveprojekte

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.19 Schenkung eines Anhangerfahrzeuges fur die Feuerwehr KéIln durch
den Forderverein Freiwillige Feuerwehr Eil e.V.
1902/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlief3en:

Der Rat bedankt sich bei dem Fdrderverein Freiwillige Feuerwehr Eil e.V. fur die
Schenkung eines Anhangerfahrzeuges.

Der Rat nimmt die Schenkung des Anhangerfahrzeuges, das in der Freiwilligen Feu-
erwehr Koéln, Loschgruppe Eil fur die Sondereinheit ,Unwetter” genutzt werden soll,
an. Die Berufsfeuerwehr tragt die jahrlichen Wartungskosten in Hohe von ca. 200,00 €
p.a. und eventuell anfallende Instandhaltungskosten. Die Finanzierung erfolgt aus
veranschlagten Mitteln im Teilergebnisplan 0212 — Brand- und Bevélkerungsschutz,
Rettungsdienst.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.20 Freigabe Zuschuss Jubilaumsprogramm
2260/2016

Beschluss:

Der Finanzausschuss beschlief3t die Freigabe von Haushaltsmitteln der Kulturférder-
abgabe in Hohe von 380.000 € fur die in der Beschlussbegriindung aufgefuhrten Pro-
jekte im Zusammenhang mit dem Jubilaumsprogramm im Museum Ludwig im Teiler-
gebnisplan 0402 — Museum Ludwig, Teilplanzeile 16, sonstige ordentliche Aufwen-
dungen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt
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12.21 Ausbau der Angebote "Integrationskurse" und "Berufsbezogene
Deutschsprachforderung” durch das vom Bund aufgelegte neue "Ge-
samtprogramm Sprache (GPS)" fur Menschen mit Migrationshintergrund
und Fluchtlinge
2527/2016

Beschluss:

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschliel3en:

Die Verwaltung wird beauftragt, in Fortsetzung verschiedener Ratsbeschlisse der
vergangenen Jahre das von den Bundesministerien fur Arbeit und Soziales (BMAS)
sowie des Inneren (BMI) neu entwickelte Gesamtprogramm Sprache (GPS) umzuset-
zen. Das Programm umfasst zuktinftig sowohl die jetzigen Integrationskurse als auch
die berufsfordernden Deutschsprachkurse und stellt fir die Volkshochschule einen
weiteren erheblichen Ausbau des Sprachférderangebots dar.

Das GPS startete bundesweit bereits am 01.07.2016 parallel zu dem aktuell laufenden
und aus Mitteln des Europaischen Sozialfonds (ESF) finanzierten Programm ,Berufs-
bezogene Sprachférderung®. Die ,Berufsbezogene Sprachférderung” wird ab
01.07.2018 vollstandig als Regelinstrument in das GPS integriert. Die fur die ESF-
MalRnahmen befristet bis 31.12.2018 bereitgestellten Stellen werden bis zum
30.06.2018 besetzt (Stellenabsetzung erfolgt zum Stellenplan 2019).

Der Rat beschliel3t unter Beriicksichtigung eines erforderlichen Vorlaufs zur Sicher-
stellung der Rahmenbedingungen fir die Umsetzung des GPS ab 01.01.2017 die Ein-
richtung folgender zusatzlicher drittmittelfinanzierter Planstellen zum Stellenplan 2018:

a) fur den Bereich der Integrationskurse zuséatzlich zu den vorhandenen Planstellen:

Zeitraum ab 01.01.2017 (unbefristet)
1,0 padagogischer Mitarbeiter VGr. I, FGr. 1a BAT (EG 13 TV6D)

0,5 Stelle VA VGr. 1/, FGr. 1a BAT (EG 12 TVG6D)
1,5 Stelle VA VGr. V¢, FGr. 1a BAT (EG 8 TV6D)

1,0 Stelle VA VGr. VI b, FGr. 1a BAT (EG 6 TV6D)

b) fir den Bereich der Berufsbezogenen Sprachférderung:

ab 01.01.2017 (unbefristet zusétzlich parallel zu den ESE-Kursen)

1,0 Stellen padagogischer Mitarbeiter, VGr. I, FGr. 1a BAT (EG 13 TV6D)

1,0 Stelle VA VGr. llI/ll, FGr.1a BAT (EG 12 TVGOD)
1,0 Stellen Sozialarbeiter/-padagoge (EG S 11 b TV6D)

1,0 Stelle VA VGr. V ¢, FGr.1a BAT (EG 8 TVAD)
1,0 Stelle VA VGr. VI b, FGr. 1a BAT (EG 6 TV6D)

Aufgaben im Rahmen der Huttragerschatft (befristet bis 31.12.2019):
1,00 Stelle VA VGr. VI b, FGr. 1a BAT (EG 6 TV6D)

fur den Bereich der Hausverwaltung ab 01.01.2018
0,5 Stelle Hilfshausmeister VA VGr. VII FGr. 1a BAT (EG 5 TVaD)

Da eine Stellenbesetzung ab 01.01.2017 erforderlich ist, werden bis zum Inkrafttreten
des Stellenplanes 2018 verwaltungsintern Verrechnungsstellen bereitgestellt. Die
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Verwaltung wird beauftragt, eine umgehende Besetzung der Stellen zu ermdglichen.
Fur die Dauer der Huttragerschaft werden die entsprechenden Stellen nach Bedarf
besetzt.

ab 01.07.2018 (nach Auslaufen der ESF-Kurse) unbefristet

1,5 Stellen padagogischer Mitarbeiter, VGr. Il, FGr. 1a BAT (EG 13 TV0OD)
0,5 Stelle VA VGr. I/, FGr.1a BAT (EG 12 TV6D)

2,0 Stellen Sozialarbeiter/-padagoge (EG S 11 b TV6D)

0,75 Stellen VA, VGr. Vc BAT, FGr. 1a BAT (EG 8 TV6D)

2,0 Stellen VA VGr. VI b, FGr. 1a BAT (EG 6 TV6D)

Aufgaben im Rahmen der Huttragerschatft (befristet bis 31.12.2019):

0,5 Stellen VA VGr. VI b, FGr. 1a BAT (EG 6 TV6D)

Der Hochstforderbetrag richtet sich nach den Vorgaben des Bundesamtes fur Migrati-
on und Fluchtlinge (BAMF).

In Folge der Umsetzung des GPS beschliel3t der Rat die Gberplanméfige Mittelbereit-
stellung im Teilergebnisplan 0414, Volkshochschule, in 2017 bei

Teilplanzeile 11, Personalaufwendungen, von 629.350,00 €

Teilplanzeile 13, Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 1.014.547,79 €
von

Teilplanzeile 14, Bilanzielle Abschreibungen, von 24.998,19 €

Teilplanzeile 16  Sonstige ordentl. Aufwendungen, von 283.420,00 €
Mehrbedarf gesamt 1.952.315,98 €

Die Deckung des Mehrbedarfs erfolgt im selben Teilergebnisplan durch Mehrertrage
in Teilplanzeile 2, Zuwendungen und allg. Umlagen, durch Zuwendungen des Bundes
von 1.951.632,40 € sowie Wenigeraufwendungen bei Teilplanzeile 16, Sonstige or-
dentl. Aufwendungen, von 683,58 €.

Zur Ausstattung der notwendigen Arbeitsplatze und der Seminarrdume beschliel3t der
Rat weiterhin fir 2017 die Uberplanméaflige Bereitstellung von investiver Auszahlungs-
ermachtigung im Teilfinanzplan 0414, Volkhochschule, Teilplanzeile 9, Auszahlung fur
den Erwerb v. beweglichem Anlagevermdgen, von 172.443,91 € bei Finanzstelle
0000-0414-0-0001, Beschaffung bewegliches Anlagevermdgen. Die Deckung erfolgt
durch Wenigerauszahlungen in entsprechender Hohe im Teilfinanzplan 0301, Schul-
trageraufgaben, Zeile 9, Auszahlung fur Erwerb von beweglichem Anlagevermogen,
Finanzstelle 4016-0301-0-4500, Fachraumeinrichtung.

Die zur Fortfiihrung des Programms benétigten Aufwendungen und Ertrage bzw. in-
vestive Auszahlungserméchtigungen werden bei der Aufstellung des Haushaltsplans
2018 entsprechend berucksichtigt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt
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12.22 Schulrechtliche Errichtung des Gymnasiums Zusestral3e/ Kolner StralRe
in Lovenich
2347/2016

Die Beschlussfassung uber diese Vorlage wurde vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen.

12.23 Wirtschaftsplan des Girzenich-Orchesters Kdln, Wj. 2016/2017
2362/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschliel3en:

Der Rat stellt gemal3 8§ 4 Betriebssatzung i. V. m. 8§ 4 der Eigenbetriebsverordnung fir
das Land Nordrhein-Westfalen (Eig. VO) den Wirtschaftsplan der eigenbetriebsahnli-
chen Einrichtung Gurzenich-Orchester Koln fur das Wirtschaftsjahr 2016/2017 in der
zu diesem Beschluss paraphierten Fassung fest.

Die Betriebsleitung wird ermachtigt, zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben Kassen-
kredite bis zum Hdéchstbetrag von 0,5 Mio. EUR in Anspruch zu nehmen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.24 Anderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Naturpark Rhein-
land
2565/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlief3en:

Der Rat stimmt dem Beschluss der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Na-
turpark Rheinland zur Anderung der Verbandssatzung vom 08.12.2015 zu.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.25 Freigabe zusatzlicher Mittel aus der Kulturférderabgabe - Teilplan 1501
Wirtschaft und Tourismus - Zuschuss an KélnTourismus GmbH
2713/2016

Beschluss:
1. Im Haushaltsplan 2016/2017 stehen pro Jahr 330.000 € aus der Kulturférder-
abgabe im Teilergebnisplan 1501 — Wirtschaft und Tourismus — in Teilplanzeile
15 — Transferaufwendungen - fir zusatzliche Mal3hahmen von KélnTourismus
zur Verfugung. Der Wirtschaftsausschuss beschlief3t vorbehaltlich des Inkraft-
tretens der Haushaltssatzung 2016/2017 die Durchfiihrung der in der Begriin-
dung dargestellten Mal3nhahmen.

Kooperationen mit dem Verkehrstrager Bahn 30.000 €

-29 -



Niederschrift Giber die Sitzung des Finanzausschusses am 19.09.2016

Reiseveranstalter-Offensive 20.000 €
KdInDusseldorf — The Meetropolis 40.000 €
Cologne urban lifestyle - #urbanCGN 60.000 €
Eurowings-Kampagne 150.000 €
Markenshop/Mediaserver 30.000 €

Er empfiehlt dem Finanzausschuss die Annahme des folgenden Beschlussvor-
schlages:

2. Der Finanzausschuss beschlief3t vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haus-
haltssatzung 2016/2017 zur Durchfihrung zusatzlicher Mal3hahmen von KoélIn-
Tourismus auf der Basis des vorgelegten Umsetzungskonzeptes die Freigabe
der im Teilergebnisplan 1501 - Wirtschaft und Tourismus - in Teilplanzeile 15 —
Transferaufwendungen - zusatzlich veranschlagten konsumtiven zahlungs-
wirksamen Aufwandsermachtigungen in Hoéhe von 330.000 € in 2016 und 2017.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.26 Neuregelung der Unterbringung und Betreuung von Fund- und Verwahr-
tieren durch die Tierheime Dellbriick und Zollstock
0721/2016

Ratsmitglied Frank merkt an, dass im Rahmen der Beratungen zu dieser Vorlage wei-
tere Fragen hinsichtlich Vermittlungsschulungen, Offnungszeiten etc. aufgekommen
seien. Diese habe er an die entsprechenden Stellen tbermittelt, aber aktuell noch kei-
ne Antwort erhalten.

Er bittet um zeithahe Beantwortung dieser Fragen.

Beigeordneter Herr Dr. Rau sagt eine schriftliche Beantwortung zur Ratssitzung zu.

Der Ausschussvorsitzende schlagt vor, die Vorlage ohne Votum in den Rat zu verwei-
sen.

Beschluss:
ohne Votum in den Rat verwiesen

12.27 Ko-Finanzierung fur 24 Platze des ESF-gefdrderten Landesprogramms
»Produktionsschule.NRW* fir die Schuljahre 2016/2017 — 2017/2018
2061/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschliel3en:

1. Der Rat beschlief3t die Durchfihrung des vom Européischen Sozialfonds (ESF)
geforderten Landesprogramms ,Produktionsschule NRW* und die Bereitstel-
lung des stadtischen Finanzierungsanteils in Hohe von 33% fur die Jahre 2016-
2018 (2016: 28.800 Euro; 2017: 86.400 Euro; 2018: 57.600 Euro).
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2. Die erforderlichen Mittel stehen im Teilplan 0604, Kinder- und Jugendarbeit-
vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung 2016/2017- zur Verfu-

gung.
FUr das Haushaltsjahr 2018 beauftragt der Rat die Verwaltung, die erforderli-
chen Mittel in

der Haushaltsplananmeldung fir 2018 entsprechend zu bertcksichtigen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.28 Weitere Vorgehensweise Verlagerung Frischezentrum
2531/2016

Ratsmitglied Petelkau beantragt diese Vorlage ohne Votum in den Rat zu verweisen.

Der Ausschussvorsitzende bittet um Auskunft, wie sich der Zeitplan fir die weitere
Vorgehensweise darstelle.

Beigeordnete Frau Berg teilt mit, dass derzeit drei verschiedene Standorte fur die Ver-
lagerung des Frischezentrums in der Auswahl seien. Der Standort Euskirchen/ Wei-
lerswist eigne sich allerdings aufgrund der Entfernung zu Kdln eher nicht. Die Standor-
te in Hurth und in Brihl kommen weiterhin in Betracht, fur eine Entscheidung seien
allerdings weitere Gutachten und Prufungen vonnéten, deren Erstellung noch mindes-
tens vier Monate in Anspruch nehmen werde.

Der Ausschussvorsitzende bedankt sich fur die Ausfiihrungen und macht deutlich, wie
sehr die SPD-Fraktion eine zeitnahe Losung begrifien wirde. Die Suche nach einem
alternativen Standort halte er fur einen richtigen Schritt.

Ratsmitglied Frank weist auf die Diskussionen im Liegenschaftsausschuss hin, deren
Auszug auch als Anlage zu dieser Vorlage beigefligt seien. Sollte der Storfallbetrieb
fur einen der moglichen Standorte nicht mdglich sein, wirde dieser als Option wegfal-
len. Eine darauf bezogene Uberpriifung miisse noch innerhalb des laufenden Jahres
maglich sein. Zudem héange eine mogliche Entscheidung von dem zeitlichen Rahmen
des Projekts Parkstadt-Sud ab. Diesbeziglich bleibe das weitere Vorgehen abzuwar-
ten und in der Folge zu beriicksichtigen.

Er hoffe spatestens im Jahr 2017 auf eine endgultige Entscheidung.
Beschluss:
ohne Votum in den Rat verwiesen

12.29 Generalinstandsetzung des Schulgeb&audes Overbeckstralle 71-73 in
50823 KoéIn Ehrenfeld
Baubeschluss
2578/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlief3en:

Der Rat genehmigt den Entwurf und die Kostenberechnung fiir die Generalinstandsetzung des
Schulgebaudes OverbeckstraRe 71-73 in 50823 Koln Ehrenfeld nach EnEV 2014, Stand 2016
(wie mit dem Denkmalschutz abgestimmt). Die Gesamtkosten betragen brutto ca. 9.959.800 €
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(inkl. Kiiche sowie Einrichtungskosten i. H. v. 552.800 € und Ublicher Preissteigerung i. H. v.
202.700 €). Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Submission und Baudurchfiihrung.
Zudem genehmigt der Rat einen Risikozuschlag in Hohe von 7 % (653.000 €). Durch den
Baubeschluss wird jedoch lediglich das Malinahmenbudget ohne Risikozuschlag als Verga-
bevolumen freigegeben. Die Verwaltung darf Gber den Risikozuschlag nicht unmittelbar, son-
dern nur bei Risikoeintritt und nach entsprechender Mitteilung im Betriebsausschuss Gebau-
dewirtschaft verfugen.

Die Finanzierung der Baumal3nahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der
Gebaudewirtschaft der Stadt KéIn. Der aus dem stadtischen Haushalt zu finanzieren-
de Flachenverrechnungspreis (ehemals Miete Gebaudewirtschaft) inklusive Neben-
kosten und Reinigung in Hohe von voraussichtlich jahrlich rd. 465.600 € ist voraus-
sichtlich ab 2019 im Teilergebnisplan 0301, Schultrageraufgaben, Teilplanzeile 16,
sonstiger ordentlicher Aufwand zu veranschlagen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.30 Entwurf des Jahresabschlusses 2014
1971/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlief3en:

Der Rat nimmt den als Anlage beigefligten, von der Kdmmerin aufgestellten und von
der OberbuUrgermeisterin bestéatigten Entwurf des Jahresabschlusses fur das Jahr
2014 zur Kenntnis und beschlief3t, den Rechnungsprifungsausschuss mit der Prifung
des Jahresabschlusses 2014 gemal} § 101 Gemeindeordnung zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.31 Neubesetzung von Aufsichtsraten
2861/2016

Die Vorlage wurde endguiltig zurtickgestellt.

12.32 Wirtschaftsplan 2016 fur die eigenbetriebsahnliche Einrichtung
-Abfallwirtschaftsbtreib der Stadt Koln-
2460/2016

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlie3en:

Der Rat stellt gemaR § 4 | b) der Betriebssatzung der Eigenbetriebsahnlichen Einrich-
tung Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt KdIn i.V.m. § 4 der Eigenbetriebsverordnung fur
das Land Nordrhein-Westfalen (EigvO NRW) den Wirtschaftsplan der Eigenbetriebs-
ahnlichen Einrichtung Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt KoIn fur das Wirtschaftsjahr
2016 in der zu diesem Beschluss paraphierten Fassung fest.

Die Betriebsleitung wird ermachtigt zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben Kassenk-

-32-



Niederschrift Giber die Sitzung des Finanzausschusses am 19.09.2016

redite bis zum Héchstbetrag von 50,0 Mio. € in Anspruch zu nehmen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig zugestimmt

12.33 Angekindigte SchlieBung von 3 Zweigstellen der SparkasseKéInBonn
im Stadtbezirk KéIn-Rodenkirchen
2812/2016

Der Ausschussvorsitzende weist auf die Ankiindigung des Vorstandes der Sparkasse
Koéln/Bonn hin, Kontoauszugsdrucker auch an den Standorten Raderthal und Godorf

vorzusehen. Er begrf3t diese weitere Moglichkeit der Kompensation, da urspringlich
eine andere Vorgehensweise geplant gewesen sei.

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschlie3en:

Der Rat nimmt den gefassten Beschluss der Bezirksvertretung Rodenkirchen vom
04.07.2016:

8.1.1 -

,vor dem Hintergrund des stadtischen Antrags zum EU-Férderprogramm ,Starke
Quartiere-Starke Menschen“ und des Sozialraumprogramms ,Lebenswerte Veedel*
wird der Rat der Stadt Koln gebeten, den Verwaltungsrat der Sparkasse zu bitten,
dass die Zweigstelle in Kéln-Meschenich angesichts des sozialen Umfeldes sowie der
peripheren Stadt- und Verkehrslage innerhalb des Stadtbezirks K-Rodenkirchen erhal-
ten bleibt.

An allen, etwaigen SchlielBungsstandorten sollen neben den zugesagten Geldautoma-
ten auch Kontoauszugsdrucker zur Verfligung gestellt werden.*

zur Kenntnis und beschlieft, diesen nicht umzusetzen.
Alternative:

Der Rat der Stadt KéIn beschliel3t, den Mitgliedern im Verwaltungsrat der Sparkasse
KdInBonn zu empfehlen, im Verwaltungsrat einen Beschluss herbeizufihren, wonach

- die Zweigstelle KdIn-Meschenich im Stadtbezirk Koln Rodenkirchen nicht ge-
schlossen werden soll

- und an allen, etwaigen SchlielBungsstandorten neben den zugesagten Geldau-
tomaten auch Kontoauszugsdrucker zur Verfiigung zu stellen sind.

Abstimmungsergebnis zum Alternativvorschlag:

mehrheitlich - gegen Stimmen der Fraktionen von FDP und Die Linke - abgelehnt.
Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich - gegen Stimme der FDP-Fraktion - zugestimmt.

13 Mindliche Anfragen
Mundliche Anfragen wurden nicht gestellt.

-33-



	BM_SITEXT
	BM_SIDAT
	Absatz
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Text
	Tagesordnung
	Beschlußvorschlag
	Nummer
	Betreff
	SMC_BM_AGNAME
	Vorlage
	Wortprotokoll

